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USA,

b evo llm äch tig te*

Kaiserin und ftovloioaehlUgerla*
l&chtsaa» und

g e g e n

IsavI  H e e s e n *
vertreten durch den Hessische» SoxU M nliter*
¥leabüden* LuicenstraSe 7»

Beklagten und Hevi slonebahlagton
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Der i:<;. Zivilsenat des Bundesgerichtshöfe hat nach 
Unterrichtung ana Anhörung der Parteien durch den Vor­
sitzenden Richter Mai md die Richter Henkelt Fuchst
Sr. Shuan und Dr» long 
®a 23. M rs 12?S
elnctiaaig eine mündliche Verhandlung nicht für erfor­
derlich gehalten und 
beschlossen*

•

■ 21® Revision der Klägerin gegen das U rteil 
des 19. Zivilsenats des Oberlandecgerichts 
Frankfurt (Hain) von 16. April 1971 wird
surüekgevleae».
Das Verfahren i s t  gebtihren- und auslagen­
fre i. Die außergerichtlichen Kosten der 
Revision träg t die Klägerin.

Die Klägerin hat das Abhilfevarlangen nicht 
vor den Tatsachengerichten geltend gemacht.
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